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Sieben Jahre Zauberschloss unter Lucius Malfoy 

Die magische Zahl 
sieben veranlasst 
mich einen Rück-
blick auf die Zeit zu 
werfen, in der das 
Zauberschloss nun 
Lucius Malfoy ge-
hört.  
 
Man hätte meinen 
können, dass er 
sich durch seine 
vielen Aufgaben - 
Schulrat, Minister 
für schwarze Magie, 
Eigentümer Hog-
warts, Dark Circle 
und gut zahlender 
Besitzer der Medien 
in Hogwarts - über-
nommen haben 
könnte. Aber wenn man die Disziplin 
in der Halle, den Fluren und während 
des Unterrichtes beobachtet, weiß 
man, dass er alles richtig gemacht 
hat. Die Schüler sind wissbegierig 
und legen einen enormen Lerneifer an 

den Tag. Auch ihre 
Freizeitgestaltung be-
ruht auf Weiterbildung 
und Qualifizierung ih-
rer magischen Fähig-
keiten. Sie entwickeln 
sich zu großartigen Ma-
giern, die ihre Kräfte 
vollkommen ausschöp-
fen können. 
 
Wir gratulieren Mr. 
Malfoy zu seiner weisen 
Entscheidung, die 
Schule umzustrukturie-
ren und effizient zu ges-
talten. Etwas besseres 
hätte der magischen 
Welt nicht passieren 
können. 

Erstklassige Zau-
berstäbe findest du in 

der Winkelgasse di-
rekt gegenüber der 
Medienarena 
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Orientalischer Tanz 
 

Der Unterricht unter 
der Leitung von 

Prof. Mahin stand 

dieses Jahr zunächst 
unter keinem guten 

Stern. Die maulende 

Myrthe setzte ihren 
Raum böswillig un-

ter Wasser als Ra-

che für eine verun-

glückte Tanzstunde. 
In dieser versuchte 

Mahin ihre Tanzlehre zu vermitteln, was 

jedoch an Myrthes nicht vorhandenem 
Taktgefühl scheiterte. 

Mahins Stunde ist eine Einführung in die 

Grundbewegungen des von grazilen 
Hüftschwüngen durchsetzten Tanzstils 

aus ihrer Heimat dem fernen Orient. Zu 

Beginn stehen vielfältige Isolationsübun-

gen im Vordergrund, wie beispielsweise 
die der Hüfte, des Kopfes oder des Ober-

körpers. 

Nach dem Warm-up werden die Elemen-
te stückweise zu einer kleinen Choreo-

grafie zusammengeführt. Für Tanzbe-

geisterte werden außerdem Fortgeschrit-

tenen Kurse angeboten. 
Zwar liegt der Raum etwas ab vom 

Schlag, aber der Besuch ist in jedem Fal-

le lohnenswert. Ein Prof.: „Mahin ist eine 
sehr geduldige und aufmerksame Lehre-

rin und eine talentierte Tänzerin.“ 
Cat Livingston 

 

Interview Prof. Black 
 

Die Hauslehrerin von Slytherin, Prof. 

Black gab uns heute in ihrer Güte ein 

ausführliches Interview. Sie bestätigte 

darin ihre absoltue Zufriedenheit mit der 
Leitung unserer Schule durch unseren 

unglaublichen Gönner und Besitzer der 

Medien, Mr. Malfoy.  
Weiterhin ist sie der Meinung, dass die 

Gleichberechtigung aller Arten der Zau-

berei gegeben sei und auch durch die 
winzige Tendenz in Richtung der schwar-

zen Mächte nicht beeinträchtigt wird. Sie 

für ihren Teil gibt in ihrem Unterricht, 

Dunkle Künste, eine Einführung in die 
unverzeilichen Flüche und lehrt die An-

wendung des Nackenschellenzaubers. 

Würde sie Liebe empfinden, täte sie die-
ses für unsere einzigartige Schule. 

Schüler, denen es nun mehr nicht mög-

lich ist unsere Schule zu besuchen, sind 
als uneffizient zu deklassieren. Voraus-

schauend, wie eh und je, beugte dem 

der grandiose Mr. Malfoy vor, dass diese 

den Unterrichts-
ablauf behin-

dern oder gar 

mit ihrer Her-
kunft den Na-

men d ieser 

würdigen Hallen 
beschmutzen. 

Cat Livingston 
 

 

INTERVIEW MIT  

MR. MALFOY 
 

Aus dem Interview ging hervor, dass 
Mr. Malfoy, der Gönner und Besitzer 
der Medien, mit der aktuellen Situati-
on sehr zufrieden ist. Der Schulrat 
schätzt die bessere Struktur durch die 
neue Schulleitung und auch den Aus-
gleich zwischen weißer und schwarzer 
Magie. Dank seinem Turm der schwar-
zen Magie hat auch das „weiße“ Minis-
terium nicht mehr genug Macht, um 
die Schwarzmagier zu unterbinden. 
Die lästigen Eigenschaften wie unkon-
zentriertes Herumalbern oder Gefühls-
duselei stören den Schulalltag nicht 
mehr, denn das hat sich dank 2007 
sehr verbessert. Quidditch als Sportart 
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Gemeinschaftsraum  

Slytherin 
 
Schon beim Betreten des Slytherinflures 
kommt man in den Genuss der Atmosphä-
re, welche von dem Gemeinschaftsraum 
und den Unterrichtsräumen für Liebeszau-
ber und Verführungskunst, Dunkle Künste 
und Zaubertränke ausgeht. 
Die Portraits der zielstrebigen, disziplinier-
ten und ehrenvollen Schülern Slytherins 
zieren die Wand vor dem Gemeinschafts-
raum und spiegeln die  besonderen Tugen-
den des Hauses wider.  
Im Gemeinschaftsraum wird man von der 
schönsten Farbe des Zauberschlosses, 
Grün, überwältigt. Sie sorgt für das Beruhi-
gende nach einem anstrengenden Schul-
tag. Außerdem erhalten die Schüler durch 
sie die Zuversicht den Hauspokal zu ge-
winnen und ihre Siegesserie des Erhaltes 
des Jahrespokals weiterzuführen.  
Selbst nach meinem kurzen Aufenthalt 
spüre ich die Wirkung der Atmosphäre des 
Hauses Slytherin und dies bewegte mich 
dazu diesen Bericht zu verfassen. 
Ich möchte mich für die Höflichkeit der 

Schüler des 
Hauses be-
danken, da 
sie meine An-
wesenheit ge-
schätzt haben 
und mich trotz 
meines Hau-
ses, aber 
dank meiner 
Presseaktivi-
täten, in ihrem 
G e m e i n -
schaftsraum 
verweilen lie-
ßen. 
 

Miller 

betrachtet er als Instrument zur Stei-
gerung der körperlichen und geistigen 
Fähigkeiten, die die Jungmagier noch 
effizienter machen. 

-Omni McCrain 
 

Kurzinterview Snape 
 

Professor Snape, bekannt als unser 
Schulleiter seit Muggelgedenken an 
dieser Institution, begnügte sich eines 
kurzen Interviews mit dem stetigen 
Esprit seines Selbst. 
 
Mayra: Wie ist ihr Wohlbefinden heut-
zutage ? 

  

 Snape: Das ist irrelevant. 
 
Mayra: Erinnern Sie sich an die Vor-
kommnisse von vor 7 Jahren ? Sind 
Sie der Veränderung zugetan ? 

  

 Snape: Ich bin seit 7 Jahren Di-
rektor dieser Schule. Wir haben 
eine Menge erreicht. Darauf 
können wir stolz sein. 

 
Mayra: Empfinden Sie manche Verän-
derungen als negativ? 

  

 Snape: Absolut nicht. 
 
Mayra: Angesichts dessen, was ihre 
Herkunft, die eines Halbblutes betrifft, 
bedrücken Sie bestimmte Einschrän-
kungen? 

   

 Snape: Ich weiß nicht, was Sie 
meinen.... ? 

 

Mayra: Wie ist ihr Verhältnis zu unse-
rem großem, mächtigen, gutmütigen 
Mr. Malfoy ? 

  

 Snape: Ich habe kein Verhältnis 
mit Mr. Malfoy! 

 
Interviewleiterin:  Mayra Feridge 
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Morgendliche Begrüßung 
 

Die Begrüßung lief ab, wie in den letzten sieben 
Jahren auch. Prof. Snape, Schulleiter Hogwarts, 
stellte kurz und bündig die vier Gründer unserer 
Schule vor. Anschließend huldigte er unserem 
Gönner Lucius Malfoy. Zum wiederholten Male 
wies er daraufhin wie effizient unsere Schule ist, 
nachdem den Anwesenden kein Raum mehr für 
Gefühlsduselei gelassen wird und emotionaler 
Ballast abgeworfen wurde. 
 
Die Hauslehrer stellten sich selber vor. Für Gryf-
findor ist dies Prof. Maddy Minson, für Ravenclaw  
Prof. Triton Sinistra, für Slytherin Prof. Black und 
für Hufflepuff Prof. Ian Mc Allister.  

 
 
 
 
 
 
Anschließend wurden noch die beiden Schülersprecher vorgestellt, die sich auf 
der erhöhten Plattform der Medienarena postiert hatten, um einen besseren 
Überblick über die gesamte Schülerschaft zu haben und bei Bedarf auch gleich 
regieren und Strafen verhängen zu können. Ryan Evans und Domovoi Darby 
verlasen die Strafen des letzten Tages und zitierten die Betroffenen zu sich. Dazu 
gehören Haeley O`Conner, Mr. Miller, Ms. Blue und Leona Minson, die es beson-
ders hart trifft, da sie Ryan Evans zur 
Strafe heute den ganzen Tag anhim-
meln muss. Vielleicht lernen sie ja auf 
diese Art und Weise sich zu benehmen 
und respektvoll auf andere zuzugehen.  
Für Prof. Hysteria Filch ist diese kurze, 
bündige Begrüßung auch nach sieben 
Jahren noch immer eine Herausforde-
rung. Völlig überrascht über das 
schnelle Ende der morgendlichen Zere-
monie kramte sie verzweifelt nach ihrer 
Schulglocke. Sie lernt es auch noch... 
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Allgemeines 
 

Leider gibt es immer wieder renitente 
Schüler, die gegen die allgemeinen Re-
geln verstoßen. Daher müssen Lehrer 
und Schülersprecher immer wieder 
Maßnahmen ergreifen, um diese zu 
züchtigen. Heute Morgen begegnete 
uns eines der „Opfer“ in der Großen 
Halle. Marvel Cramer benahm sich im 

Unterricht von 
P r o f .  B l a c k 
daneben und 
musste von ihr 
und Prof. Acade-
nue bestraft wer-
den. Nein - ihr 
müsst kein Mit-
leid haben. Er 
wird es sicher 
verdient haben. 
Einige andere 
Schüler wurden 

beobachtet, wie sie mit Zahnbürsten 
durch die Große Halle robbten und 
diese schrubbten.  
 
Gerüchten zufolge wurde James Vik-
tor Krums Plus und Minus Liste von 
James Finnigan und Marvel Cramer 
manipuliert. Ob dies wirklich Auswir-
kungen auf die Auswertung hat? 
 
Eine ehemalige Schülerin ist im Zau-
berschloss aufgetaucht und trieb ihr 
Unwesen. Erst kam es zu einem Duell 
zwischen ihr und Hati Greybacks 
Freund Domovoi Darby, welches Un-
entschieden ausging. Des Weiteren 
will sie etwas gegen die Umstände im 
Zauberschloss tun, aber ob sie bei 
unserem Schulrat Malfoy und unse-
rem Schulleiter Prof. Snape eine 
Chance hat??? Unterstützung wird sie 
keine erfahren. Im Gegenteil! 

Gewalt  

am Zauberschloss  

Bilanz 2013 
 

Nach dem erschreckendem Angriff auf 
Miss Leona  Minson durch Schüler-
sprecher Ryan Evans am heutigen 
Mittag, sehen wir vom Tagespropheten 
uns genötigt einige Zahlen und Statis-
tiken zu veröffentlichen. 
 
Laut einer Studie des IfPuAPT 
(Institut für Propaganda und Andere 
Pressetätigkeiten) unter Leitung mei-
nes Kollegen Karl Kimmkorn, ist seit 
Malfoys Übernahme im Jahr 2007 die 
Zahl der Duelle um 200% gestiegen. 
Während es im Jahr 2007 noch 2 ge-
meldete Duelle gab, sind in diesem 
Jahr schon 20 Duelle gemeldet wor-
den. 
 
Der beliebteste Zauberspruch des 
Jahres ist der „Inflexi Caput“. 376 Mal 
wurde er registriert und ausgespro-
chen. Auf dem zweiten Platz mit 233 
Anwendungen findet sich der Stupor. 
Zum Vergleich, 2007 wurde der Stu-
por nur ca. 16 Mal ausgesprochen. 
Der Inflexi Caput wurde damals gar 
nicht registriert. 
 
Laut unserem Experten für Gewalt, 
Karl Kimmkorn, welcher 3 Jahre lang 
Gefangener in Askaban inspiziert hat, 
sagt, dass das jedoch nichts mit unse-
rem beliebten Direktor Snape oder 
dem Besitzer Lucius Malfoy, sondern 
mit dem Wetter zu tun hat. 
 
Darüber wird Thaddeus Cornelius 
Bakterius in der heutigen ÖMF Sen-
dung genauer berichten. 
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Sudoku 

9     2  1 3 

7   1 5  6   

 1   8     

3   9    4  

  4    7 3  

 2    1   5 

 4   9     

  5  1 3   6 

 8  6     7 

Für die Lösung des Rätsels erhältst du bei 

der Tagesprophetenredaktion einen Zau-
berstein. 

MAGISCHE WESEN 
 

 - Selkies -  

 

Selkies oder 

auch Sel-

chies leben 
im Meer. Ge-

l e g e n t l i c h 

legen sie ih-
re Haut ab, 

werden zu 

M e n s c h e n 
und können 

an Land ge-

hen. All zu-

lange kön-
nen sie aber 

nicht an 

Land blei-
ben. Erst 

nach sieben 

Jahren sind Selkies wieder in der Lage 
ihre Haut abzulegen und unter den Men-

schen zu weilen. Es sei denn, ein Mensch 

stiehlt ihre Haut und verbrennt oder ver-

steckt diese.  Männliche Selkies sind 
sehr schön in ihrer menschlichen Form 

und haben eine große Verführungskraft 

über die menschlichen Frauen.  
Gelegentlich haben sich Menschen in 

Selkies verliebt, ohne zu wissen, was sie 

sind und folgten ihnen, um bei ihnen 

sein zu können und dabei jämmerlich er-
trunken.  

Man erzählt sich eine Geschichte von ei-

nem Jäger, der eine wunderschöne Frau 
am Strand traf. Er verliebte sich in sie 

und bald darauf heirateten die beiden. 

Doch die junge Frau wurde von der 
Sehnsucht nach dem Meer gepackt und 

sie holte sich am Strand ihr Fell wieder, 

legte es sich an und verwandelte sich in 

eine Robbe. Doch später erschoss der 
Jäger, ihr eigener Mann diese Robbe, 

weil er nicht ahnte, wer sie wirklich war. 

Damit hatte er unwissentlich seine so 
geliebte Frau getötet.  
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